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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TSV Wallenhorst : SV Concordia Belm-Powe 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Concordia Belm-Powe – 9:5 
Auswärtserfolg

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SV Concordia Belm-Powe in der 2. Bezirksklasse Herren
Osnabrück-Nord gegen den TSV Wallenhorst durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt
3 Stunden . In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Niemeyer / Czirpek gelang es Ali / Ahring zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Wallenhorst / Czirpek, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Kuhlmann / Kuschel verloren. Ein hartes Stück Arbeit hatten Wiemann / Manocchio bei ihrem 3:2
gegen Kuschel / Glas zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In vier
Sätzen siegte wenig später Jörg Niemeyer gegen Thomas Kuschel und gab dabei nur einen Satz ab.
Nichts auszurichten hatte dagegen Martin Czirpek bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Henrik
Kuhlmann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Michael Wallenhorst konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian
Ahring beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Arne Wiemann hatte danach gegen Burhan
Ali indes bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Benito Manocchio gegen Matthias Gläser. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Jürgen Czirpek verlor anschließend
sein Spiel gegen Matteo Kuschel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 8:11, 7:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jörg Niemeyer sein Einzel gegen Henrik Kuhlmann noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Damit hat Kuhlmann nun ein 14:2 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Martin
Czirpek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Thomas Kuschel. Nach diesem Einzel steht Czirpek
somit bei 3 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kuschel ein 6:
10 ausweist. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Michael Wallenhorst und Burhan Ali aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Der neue Zwischenstand war 4:8. 11:6, 13:11, 8:11, 6:11, 11:7 hieß es
dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Arne Wiemann und Christian Ahring den letzten
Ballwechsel spielten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wiemann nun
bei 2:9, während Ahring bislang 2 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Benito Manocchio beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matteo
Kuschel. Das musste man neidlos anerkennen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und
Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2023 gegen
die Spvg. Fürstenau, während der SV Concordia Belm-Powe am 02.12.2023 gegen den TuS Engter
antritt.

 Statistik:
 TSV Wallenhorst

Doppel: Niemeyer / Czirpek 1:0, Wallenhorst / Czirpek 0:1, Wiemann / Manocchio 1:0 
Einzel: J. Niemeyer 1:1, M. Czirpek 0:2, M. Wallenhorst 1:1, A. Wiemann 1:1, B. Manocchio 0:2, J.
Czirpek 0:1 

 SV Concordia Belm-Powe
Doppel: Kuhlmann / Kuschel 1:0, Ali / Ahring 0:1, Kuschel / Gläser 0:1 
Einzel: H. Kuhlmann 2:0, T. Kuschel 1:1, B. Ali 2:0, C. Ahring 0:2, M. Kuschel 2:0, M. Gläser 1:0


